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PatrickWirz von der Central-Garage
Wirz AG, Wolhusen, erzählt von der
40-jährigen Toyota-Geschichte und
vom neuen Prius 4. – Seite 16

FDP-Fraktion im Entlebuch
Kantonsrat Am Dienstag fanden die
Fraktionsausflüge desKantonsrates statt.
Die Fraktion der FDP reiste, geführt vom
Flühler Guido Bucher, in den Wahlkreis
Entlebuch. Dort besichtigten die Politiker
die Imbach LogistikAG inSchachen (Bild)

und vergnügten sich am Nachmittag bei
diversen Aktivitäten in Sörenberg. Auch
ausserhalb des Kantonsratssaals wurde
diskutiert, unter anderem über die Salle
Modulable, die am Montag verworfen
wurde. [Text und Bild lub] Seite 5

Nähe zu Pflegediensten wichtig
Entlebuch Im Frühling 2017 soll in der
Nachbarschaft des Alterswohnheims
Bodenmatt ein Gebäude mit zwölf be-
hindertengerechtenWohnungen entste-
hen. Der Standort dieses Projekts ist
aber nicht unumstritten. Welche Vorzü-

ge der Neubau in der Nähe des Alters-
wohnheims hat, erklärt Gemeindeam-
mannRobertVogel imGesprächmit dem
EA. – Im Bild zeigt Vogel den Standort
des neuen Gebäudes im Gebiet Boden-
matt. [Text und Bild jur] Seite 11

Pandas für Shanghai
Wolhusen/Shanghai Am Samstag hatten die Wolhuser
Weidfäger wohl den Guuggenmusikauftritt ihres Lebens: Sie
traten amTourism Festival in Shanghai auf und repräsentier-
ten dort die Schweiz. Seither hatten sie weitere Auftritte. Sie
sind noch bis am Sonntag in China unterwegs. Die als
Pandabären verkleideten und geschminkten Wolhuser
wurden gemäss eigenen Angaben zumSujet von Tausenden
Fotos. [Text EA/Bild zVg] Seite 23

Blumen für Wolhusen
Wolhusen Die Gemeinde arbeitet daran, ihr Image zu ver-
bessern. Zehn Monate nach der öffentlichen Veranstaltung
zur Ideensuche hat der EA bei Beteiligten nachgefragt. Diese
beschäftigen sich mit Schaufenstern, Blumenschmuck und
dem BLS-Viadukt (im Symbolbild). – In seinen Nachrichten
schreibt der Gemeinderat unter anderem von der stillenWahl
von Bürgerrechtskommission und Urnenbüro sowie vom
Gemeinderatsausflug. [Text EA/Bild LW.] Seiten 19 und 21

notizwochen

Bis nach Shanghai…
Irene Reis

Wolhusen will den schlechten Nach-
richten ein Ende setzen und das
Image aufpolieren… Dieser Satz war
vergangenes Jahr Teil einer EA-Wo-
chennotiz. Damals hat die Gemeinde
in einemWorkshop Ideen gesucht, wie
man oben Genanntes erreichen kann.

Jetzt ist Wolhusen einen Schritt
weiter. Eine Arbeitsgruppe der CVP
hat die Ideen gesichtet, sortiert, prio-
risiert. Zwei konkrete Resultate: Man
will leerstehende Ladenlokale zwi-
schennutzen sowie mit speziellem
Blumenschmuck das Dorf verschö-
nern. Der eine oder andere mag den-
ken: Nach zehn Monaten sind Blu-
men die Lösung?

Aber warten wir ab, wie das Resultat
ab kommendem Frühling wirkt…
Und tatsächlich sind «Blumen» nicht
die alleinige Lösung. Wie Arbeits-
gruppen-Mitglied Willi Bucher aus-
führt, liegen grössere Ideen – etwa
bezüglich BLS-Viadukt, Burg oder
Sicherheit auf dem Schulweg – be-
reits bei anderen Projekten auf dem
Tisch. Ganz offensichtlich geht in
Wolhusen etwas. Auch die Voraus-
setzungen verbessern sich: Der Steu-
ersatz ist nicht mehr auf dem kanto-
nalen Höchststand, die Finanzen
scheinen sich zu erholen, die Gross-
und Dauerbaustelle ist weg.

Nicht zuletzt hat die Aktion «Wol-
husen und sein Image» ein gewisses
Feuer geschürt. CVP-Ortspartei-
präsident Guido Roos spricht von
«vielen positiven Signalen der Auf-
bruchstimmung». Der Erfolg der
Kreiselparty etwa hat wohl alle Er-
wartungen übertroffen und beweist,
dass Wolhusen zusammensteht. Ein
weiteres Beispiel, das gar über den
Kontinent hinausgeht, zeigt die Gu-
uggenmusik Weidfäger. Sie repräsen-
tiert die Gemeinde, die Region, die
ganze Schweiz derzeit vor 200 Milli-
onen Zuschauern in Shanghai.

Die Gemeinde hat in der Vergangen-
heit gespürt, wie schnell Positivmel-
dungen ins Negative umschlagen
können – und auch umgekehrt. Da-
her gilt es nun für Wolhusen, dran-
zubleiben. Dann heisst es in einer
künftigenWochennotiz vielleicht:
Wolhusen hat sein Image verbessert.

dorfplatz
Zu Gast im Gemeindehaus
Der Gemeinderat Flühli feierte mit
den Jungbürgerinnen und Jungbür-
gern deren Volljährigkeit. Seite 9

ausgelesen
Schafmarkt ohne Schafannahme
In Flühli wurden gestern keine Schafe
verkauft, dafür geschoren. Letzte Seite

im EAheute
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Schweizer cup
Damen Unihockey Schüpfheim
gegen Aergera Giffers (NLA)

Sonntag, 18. September, 19.30 Uhr
Sporthalle Moosmättili, Schüpfheim
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